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*Dieser illustrierte Stadtplan wurde speziell für den Friedensgedächtnispark entworfen. 
Unter Umständen sind die wahren Maßstäbe verzerrt wiedergegeben.
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     Öffnungszeiten        Eintrittspreise
[R]Ruhetage und dienstfreie Tage
*Eintritt bis 30 Minuten vor der Schließzeit.

Das Museum zeigt Ausstellungen, die u. a. 
ein Bild vom Ausmaß der von der 
Atombombe angerichteten Schäden 
vermitteln und den Werdegang der Stadt vor 
und nach dem Abwurf zeigen. Es mahnt zur 
Abschaffung von Atomwaffen und zu ewigem 
Frieden in der Welt.
TEL.: 082-241-4004

     7:30 bis 19:00 (März bis Juli / September bis November)
     7:30 bis 20:00 (August; am 5. und 6. August bis 21:00)
     7:30 bis 18:00 (Dezember bis Februar)
* In den ersten 60 Minuten nach Öffnung und in 
den letzten 90 Minuten vor Schließung ist für 
den Besuch der Dauerausstellung eine 
Vorab-Online-Reservierung notwendig.
[R]30.12. - 31.12. sowie außerordentliche 
Ruhetage bei Ausstellungswechseln
     Erwachsene 200 Yen, Oberschüler 100 
Yen, Mittelschüler und jünger kostenlos
(Foto: Friedensgedächtnismuseum Hiroshima)

Friedensgedächtnismuseum Hiroshima

C

Diese Gedenkstätte möchte die Erinnerung 
an die Schrecken der Atombombe an die 
zukünftigen Generationen weitergeben. 
Namen und Bilder der damals Verstorbenen 
sind hier versammelt und Berichte der 
Überlebenden sind frei zugänglich. Hier 
finden auch Ausstellungen und Lesungen 
statt, die die Erlebnisberichte vorstellen.
TEL.: 082-543-6271
     8:30-18:00 (März - Nov.) 
     - * im August bis 19 Uhr 
     (am 5. und 6. Aug. bis 20:00 Uhr)
     8:30-17:00 (Dez. - Feb.)
[R]30.12. - 31.12
     Eintritt frei

Nationale Friedensgedächtnishalle 
für die Opfer der Atombombe

B

Atombombendom
Dieses Gebäude wurde - durch die am 6. 
August 1945 weltweit erste über einer Stadt 
abgeworfene Atombombe - beschädigt und 
brannte völlig aus. Der Atombombendom 
erinnert an die Katastrophe des 
Atombombenabwurfs und ist ein Symbol für 
den Schwur, nach der Abschaffung von 
Atomwaffen und einem dauerhaften Frieden 
zu streben. Es 1996 als Welterbe registriert.

A

On
lin

e-
Bu

ch
un

g (
Kl

oo
k)

Friedensdenkmal der Kinder der Welt
Denkmal zu Ehren des Literaten Miekichi Suzuki
Monument zur Erinnerung an die alte Aioi-Brücke
Monument für die Atombombenopfer des Chugoku-Shikoku-Bauamtes
Monument für die Opfer der Bauholzkontrollgesellschaft Hiroshima
Denkmal für Tamiki Hara (mit einem Gedicht von Haruo Sato)
Gedenkturm für Seelen zwangsrekrutierter Schüler
Null-Meilenstein der Straßen Hiroshimas
Blumenuhr Steinernes Friedensmahnmal
Friedens-Uhrturm
Gedenkturm für die Opfer der Atombombe
Hügel für die Seelenruhe der Atombombenopfer
Friedensglocke Friedens-Steinlaterne
Monument für die koreanischen Opfer der Atombombe
Von der Atombombe getroffener Grabstein eines Tempelfriedhofs
Friedensbrunnen Statue des Boddhisattva des Friedens
Nächtliche Wachlaterne
Monument für die Atombombenopfer des Freiwilligenkorps
Monument für die Atombombenopfer Zweiten Mittelschule Hiroshima
Mahnmal der städtischen Oberschule für Handel und Schiffbau Hiroshima
Statue der barmherzigen Mutter
Monument für die der Atombombe zum Opfer gefallenen Volksschullehrer und Volksschüler
Friedensstatue „Wakaba“ (Dr. Hideki Yukawa-Denkmal)
Monument für die Freundschaft
Monument für den ehemaligen Bezirk Minami Tenjin-machi
Monument für die Opfer der Atombombe von der städtischen Mädchenoberschule Hiroshima
Denkmal für Dr. Marcel Junod
Denkmal für Norman Cousins
Uhr zum Gedenken an die Heimkehr von koreanischen Bürgern in die Koreanische Volksdemokratische Republik
Friedens-Briefkasten
Friedensturm
Statue „Mutter und Kinder im Sturm“
Brunnen des Gebets
Monument mit dem Friedensaufruf des Papstes
Der Atombombe ausgesetzte Phönixbäume
Monument der japanischen Versicherungsunion
Denkmal für Sankichi Toge
Der Atombombe ausgesetzte Hakenlilien
Monument des ehemaligen Bezirks Zaimoku-cho
Friedens-Gedenkstatue (mit einem Gedicht von Shinpei Kusano)
Lindenbaum-Denkmal
Gebetsmonument
Friedensteich
Monument für den ehemaligen Bezirk Kita-Tenjin-machi
Rasthaus (Fremdenverkehrsbüro, Verkaufsstand, Rastplatz, Café-Halle, Ausstellungsraum)
Monument für die Angestellten des Postamtes Hiroshima
Gebetsmonument für den Frieden
Monument für Bauarbeiter und Handwerker
Monument mit einem Friedensgedicht
Für die Opfer der Atombombe - das Monument von Hiroshima
Monument für die Opfer in der Kohlenindustrie
Monument der Gaswerke Hiroshima
Monument für die Opfer der landwirtschaftlichen Genossenschaft Hiroshima
Monument für die Haare
Boddhisattva der Bamherzigkeit als Monument für zwangsrekrutierte Schüler und Studenten
Denkmal für Barbara Reynolds
Hiroshima Carp Meisterschaftsdenkmal
Alter Hiroshima Gokoku-Schrein, Torsockel des Hibaku-Torii
Zweite „Friedensglocke“
Ausstellungshalle Archäologische Spuren der Atombombe
Büste von Mahatma Gandhi  
Gedächtnisgalerie zum G7-Gipfel in Hiroshima

Der Park wurde entsprechend dem im August 1949 erlassenen „Gesetz zum Bau der 
Friedensgedenkstadt Hiroshima“ als Mahnmal angelegt und damit entstand im Stadtviertel 
Nakajima-cho ein Symbol für dauerhaften Frieden und ein Ort der Erholung für die Bürger 
der Stadt. Später anlässlich des 50. Jahrestages des Atombombenabwurfs, wurden 
Umbauten ausgeführt, die ihm seine heutige Form gaben. Einschließlich des Bezirks, in 
dem sich der Atombombendom befindet, beträgt dessen Fläche 122.100 m2. Im Februar 
2007 wurde er als erster Park, der nach dem Krieg angelegt wurde, zu einem nationalen 
Ort von landschaftlicher Schönheit ausgewiesen. Jedes Jahr am 6. August findet hier die 
Friedensgedenkfeier statt.

Friedensgedächtnisparks
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